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Thüringer Regionalbahnen:
Alarmierende Gewalt gegen Zugpersonal

im Fokus
Die Gewalt in ostdeutschen Regionalzügen nimmt zu.
Berichte über Übergriffe und aggressive Stimmung

alarmieren Gewerkschaften und Politik. Handlungsbedarf
dringend!

Die Sicherheitslage in den Regionalzügen von Thüringen hat in
den letzten Monaten ein alarmierendes Niveau erreicht. Diese
Entwicklung wirft nicht nur Fragen zur Sicherheit der
Beschäftigten auf, sondern auch zu einem breiteren
gesellschaftlichen Problem: der zunehmenden Aggressivität im
öffentlichen Raum und den Herausforderungen des
Integrationsprozesses.

Übergriffe im Nahverkehr: Ein
gesellschaftliches Problem

Ähnliche Vorfälle in Regionalbahnen aus ganz Deutschland
haben landesweit für Aufregung gesorgt. Insbesondere die
Berichte über physische Gewalt, Bedrohungen und sogar
Messerangriffe in den Zügen von Thüringen erregen die
Gemüter von Bürgern und Politikern. Der Geschäftsführer der
Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft (EVG) in Thüringen, Mario
Noack, sieht einen besorgniserregenden Trend: „Die aggressive
Stimmung in den Zügen nimmt zu“, stellt er fest und ergänzt,
dass die Kollegen und Kolleginnen landesweit von Übergriffen
berichten.

Gefahr für das Bahn-Personal



Die Situation hat erheblichen Einfluss auf die Beschäftigten der
Bahn. Steffi Recknagel, die in Thüringen für die EVG zuständig
ist, beschreibt die Umstände als „teilweise lebensgefährlich“.
Viele Mitarbeiter berichteten, dass sie Angst haben, Fahrkarten
zu kontrollieren, wenn bestimmte Gruppen im Zug sind. Sie
fühlen sich so bedroht, dass sie sich lieber in die Kabine
zurückziehen, als sich einer möglichen Auseinandersetzung
auszusetzen.

Ursachen und Herausforderungen

Die gewalttätigen Übergriffe seien häufig auf Gruppen
zurückzuführen, die vorwiegend in der landesweit bekannten
Erstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge in Suhl untergebracht
sind. Nach Aussagen von Recknagel handelt es sich oft um junge
Männer, die in der Gruppe auftreten und sich respektlos
gegenüber anderen Fahrgästen verhalten. „Das Verhalten vieler
dieser Personen ist inakzeptabel und gehört angespprochen“,
sagt sie. In ihrem Brandbrief fordert der Betriebsrat der Süd-
Thüringen-Bahn eine Klärung der Sicherheitslage und beschreibt
die Situation als dramatisch und kritisch.

Politische Reaktionen und geforderte
Maßnahmen

Die Berichte über die zunehmende Gewalt haben auch die Politik
auf den Plan gerufen. In Reaktion auf die besorgniserregenden
Entwicklungen haben bereits mehrfach Krisengipfel
stattgefunden. Dabei kamen unter anderem Vertreter von Polizei
und Ministerien zusammen, um über Lösungen und Strategien
zur Verbesserung der Sicherheit zu diskutieren. Das Thüringer
Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft plant, die
Bahnunternehmen finanziell zu unterstützen, um den Einsatz
von Sicherheitsdiensten zu erhöhen. „336.000 Euro sollen zur
Verfügung gestellt werden, um in den Zügen mehr
Sicherheitspersonal zu beschäftigen“, erklärt eine
Ministeriumssprecherin.



Gesellschaftliche Verantwortung und
Ausblick

Die zunehmenden Übergriffe in den Regionalzügen sind nicht
nur ein Problem für die Bahn, sondern ein gesellschaftlicher
Weckruf. Sie werfen Fragen über die Integrationsfähigkeit und
die sozialen Spannungen auf, die in der Gesellschaft bestehen.
Es ist entscheidend, wie die Verantwortlichen sowohl in der
Politik als auch in der Gemeinschaft mit diesen
Herausforderungen umgehen. Während die Bahn-
Gewerkschaften einen erhöhten Sicherheitsstandard fordern, ist
es ebenso wichtig, dass integrative Maßnahmen ergriffen
werden, um allen Fahrgästen ein sicheres Reisen zu
ermöglichen.

Die Aufarbeitung dieser Problematik erfordert sowohl verstärkte
Sicherheitsmaßnahmen als auch ein tieferes Verständnis für die
Hintergründe von Gewalt im öffentlichen Nahverkehr.
Unterstützung und Dialog zwischen Bahnbediensteten, der
Politik und den betroffenen Gruppen werden entscheidend sein,
um die öffentliche Sicherheit in Thüringen zu verbessern und die
Aggression im öffentlichen Raum zu verringern.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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